
Christoph Hirsbrunner (*1959), Vater, tätig als Architekt, 
Heimerzieher, Handwerker und Landwirt, seit 2002 Aufbau 
vom Begegnungsort in Langnau: Künstlerische Biographie-
Arbeit, dynamisches Tierkreis-Zeichnen und Sozialkunst-
Gestaltung; Begleitung von einzelnen Menschen, Gruppen 
und verschiedenen Projekten. Vielfältige Arbeitsgruppen zu 
menschenkundlichen und sozialen Fragen.  
Seit 2002 ist ihm bei der Arbeit mit verschiedenen 
Aufgabengemeinschaften das Üben einer dreigegliederten 
Betrachtung der sozialen Zusammenhänge Hauptanliegen. 
 
 
 
 
Heiko Schrepfer (*1969), studierte zum Industriekauf-
mann Betriebswirtschaft an der VWA Wuppertal, war        
15 Jahre im EDV-Projektmanagement in der Industrie, dann 
in Leitungsaufgaben in sozialen Einrichtungen. Weitere 
Ausbildungen in Sozialkunst-Gestaltung, Sozialentwicklung 
und künstlerischer Biografie-Arbeit. Er hat sich umfänglich 
mit den Wirtschafts-Assoziationen bei Rudolf Steiner 
beschäftigt und verschiedenen Menschenkreisen vorgestellt 
und jeweils zusammen vertieft. 
Auf die Wirtschafts-Assoziationen setzt er grosse Hoff-
nungen, weil damit direkt schon im Kleinen, - jeweils an 
dem Ort, wo die einzelnen Menschen wirken - angesetzt 
werden kann. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Soziale Dreigliederung 
 

Freiheit im Geistesleben 
Gleichheit im Rechtsleben 

Brüderlichkeit im Wirtschaftsleben 

 
Einladung zum Vorbereitungstreffen 

für eine grosse Öffentlichkeitsinitiative 
 

Sa. 21. April bis So. 22. April 2018 
im Saal der Freien Gemeinschaftsbank Basel 
Meret Oppenheim-Strasse 10, vom Basel SBB ca. 5 Min. zu Fuss 



Liebe Mitmenschen, die Ihr Euch mit dem Impuls der 
sozialen Dreigliederung verbunden fühlt, 
wir möchten Dich, zusammen mit je ein bis zwei Menschen 
aus verschiedenen Dreigliederungsinitiativen, herzlich 
einladen im April 2018 auch nach Basel zu kommen. Wir 
bitten Dich, Deine Kenntnisse, Erfahrungen, Ideen und 
Fragen einzubringen. Diese Initiative möchte in den 
folgenden Jahren Grundbegriffe der sozialen Dreigliederung 
in der breiten Öffentlichkeit bekannter machen. 
 
Warum gerade jetzt? 
Verschiedenes wurde zur sozialen Dreigliederung bereits 
veröffentlicht und auch umgesetzt. 2016 bis 2024 wirken 
jedoch die Gedanken- und Tatenkeime von Rudolf Steiner 
zur Dreigliederung des sozialen Organismus besonders 
nach1. Zusätzlich sollen die Kräfte der geschichtlichen 
Ereignisse, aus dem Vorfeld des innerdeutschen Mauerfalls 
von 1989, die nach 33 Jahren um 2022 wiederaufleben, 
genutzt werden2.  
„Heute ist die Aufgabe des Einsichtigen: Die Aufklärung der 
Menschheit“3. 
Angeregt wurden wir auch durch den internationalen Aufruf 
zur Zusammenarbeit für die Dreigliederung des sozialen 
Organismus von Rainer Schnurre (siehe 
www.alternativ3gliedern.com). 
Es gilt, möglichst viele Menschen wenigstens mit 
Grundbegriffen über die soziale Dreigliederung aufzuklären, 
dass es eine Alternative zu den bisher bekannten 
Gesellschaftssystemen und Wirtschaftsformen gibt.  
„Die neuere Zeit fordert ein bewusstes Sichhineinstellen des 
Menschen in den Gesellschaftsorganismus. Dieses 
Bewusstsein kann dem Verhalten und dem ganzen Leben 
der Menschen nur dann eine gesunde Gestaltung geben, 
wenn es von drei Seiten [vgl. Untertitel] her orientiert ist. 
Nach dieser Orientierung strebt in den unbewussten Tiefen 

                                                
1 vgl. Rudolf Steiner, GA 180, Seite 60 
2 vgl. Rudolf Steiner, GA 180, Seite 22 
3 Rudolf Steiner, GA 194, Seite 236 

des Seelischen die moderne Menschheit; und was sich als 
soziale Bewegung auslebt, ist nur der getrübte Abglanz 
dieses Strebens.4“ 
Erste Schritte: 
Uns möglichst unbefangen begegnen, bestehende 
Initiativen zur Dreigliederung besser kennenlernen, 
Vorgehensweisen beraten und schliesslich die Aufgaben zur 
weiteren Vorbereitung einer grossen Aufklärungsinitiative 
verteilen. Auf dem Wege dahin soll eine wohlwollende, 
gemeinsame und sich gegenseitig ergänzende 
Bildgestaltung erfolgen. 
Will ich eines Tages verantworten, es nicht wenigstens 
versucht zu haben? 
 
 
Sa.   10:00 – 11:00 Uhr Einführung + Vorstellen 
Sa.   11:00 – 11:30 Uhr Pause 
Sa.   11:30 – 12:30 Uhr Kleingruppenarbeit 
Mittagspause 
Sa.   14:30 – 16:00 Uhr Vertiefungsarbeit 
Sa.   16:00 – 16:30 Uhr Pause  
Sa.   16:30 – 17:30 Uhr Vertiefungsarbeit 
 
So.   09:30 – 11:00 Uhr Kleingruppenarbeit + Austausch 
So.   11:00 – 11:30 Uhr Pause 
So.   11:30 – 13:00 Uhr Rückblick+weitere Vorgehensweise 
 
Wir rechnen mit Kosten von etwa 60.- CHF / TeilnehmerIn. 
Anmeldung und Rückfragen bitte an: 
Christoph Hirsbrunner 034 402 39 29 oder  
Heiko Schrepfer 061 599 255 1 oder über 
3gliedern@breitband.ch  
 
☐   Ich kann nur am Sa. kommen 

                                                
4 Rudolf Steiner, GA 23, Seite 87 


